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Jubilare der Ehe .In Vertretungdes Bürgermeistersüberreichteamtsfüh-¬
renderStadtratRichterdenEhepaarenJohannundAnnaPenauer ,Burggasse
128 ,WenzelundSofieStehlik ,Kastnergasse20undEduardundRosineWes-¬
sely ,Kölblgasse9,anlässlichihrergoldenenHochzeitdieEhrengabeder
StadtWien.

Gemeindefürsorgefür tuberkulöseKinder„DieGemeindeWienistgezwungen,
für die Heilstätte für leichtlungenkranke Kinder „ Spinnerin amKreuz “
einenErsatzzu schaffen .DieseHeilstätte wurdein demBarackenlager ,das
die Gemeinde Wien vor Jahren übernommen hatte ,errichtet und es zeigt

sich ,dassdiese Anlagenicht mehrdenErfordernissen ,die an siegestellt
werdenmüssen ,entsprichtDieBrackenmüssenabgetragenwerdenunddamit
wirdauchdie Heilstätteaufgelassenwerdenmüssen .Umnunfür diedadurch
wegfallendenBetteneinenErsatzzuschaffen ,hat die Gemeindemitder
AugustHerzmanskyschenStiftungeinenVertraggeschlossen ,nachdemdie-¬
seStiftungsämtlicheimRekonvaleszentenheimWeidlingau-Wurzbachtalvor-¬
handenenBettenderGemeindeverwaltungzurUnterbringungvontuberkuläs
gefährdetenKindernimAltervonvierbisvierzehnJahrenzurVerfügung
stellt .DieGemeindehatsichdadurchfürdieMonateOtoberbisMaiachzig
undfür die übrigenMonatehundertBettengesichert ,so dass selbstbei
einer vollständigen Schliessung der Heilstätte „ Spinnerin amKreuz " der
erforderliche Ersatz geschaffenist .DieAufnahmeunddie Zuweisungder

Kinderin dieseAnstalterfolgtdurchdieZentralaufnahmestellederGe-¬
meindeWien .DemVorstandder Kinderkliikdes allgemeinenKrankenhauses

Professor Pirquet wird das Recht eingeräumt in den Sommermonatenvierzig
undin denWintermonatenzweiunddreissigKinderder Anstaltselbstzuzu¬
weisen .WirdabervondiesemRechtkeinGebrauchgemacht ,so ist dieGe-¬
meinde berechtigt ,auch diese Betten zu belegen .Die Anstalt wird vondem

erwähntenKuratoriumweiter geführt ,die Gemeindezahlt für die Kinderdie
vereinbarten Verpflegskostenundes hat der Gemeinderatfür diesenZweck
bereits einen Betragvon78 . 240Schilling für das Jahr 1925bewilligt .

Durchdiesen Vertrag hat sich die GemeindeWienwiederdie
Möglichkeit gesichert ,eine grosse Zahl von tuberkulös gefährdeten Kindern

in einer mustergültigenAnstaltunterzubringenundder Heilungzuzufüh-¬
ren .

Koch=undHaushaltungsschulederStadtWien. Am14. Septemberbeginnenan
derKoch- undHaushaltungsschulederStadtWieninMariahilf ,Brückengas¬
se 3 ,neue Unterrichte . Eswerdenabgehalten :Hauswirtsschaftsschulefür
vierzehnebkssechzehnjährigeMädchen ,Haushaltungsschulefür Mädchenüber
sechzehnJahreundFachschule für Grossküchenbetriebfür Mädchenüberschriftlichen

echzehnJahre .Diegenauen/Bedingungenüberdie Aufnahmesind beimSchul-¬
waruzuhaben.
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